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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

die Steiermark ist ein wunderschönes, vielfältiges Bun-
desland . Sei es Natur, Wirtschaft, Kultur, Sport, Wis-
senschaft, oder unsere lebendige Vereinskultur . Die 
Steiermark bietet ein tolles Angebot in allen Bereichen . 
Die Broschüre „Steiermark in Zahlen“ fasst diese große 
Vielfalt in Zahlen zusammen und gibt einen genauen 
Überblick . 
Wir sind aktuell auf einem guten Weg . Rund 1,5 Mil-
liarden Euro Investitionen in den letzten zwei Jahren 
machen Wohnen leistbarer, bringen den öffentlichen 
Verkehr und den Datenhighway in die Regionen, er-
höhen die Qualität in der Gesundheitsversorgung und 
geben den Menschen Arbeit . 
Mit Regionalentwicklungsprojekten setzen wir wichti-
ge Impulse in allen steirischen Regionen . Dabei handelt 
es sich um mehr als 400 Projekte in den steirischen 
Landesteilen . Wir entwickeln die steirischen Standorte 
und machen sie fit für die Zukunft .
Ich wünsche den Leserinnen und Lesern viel Freu-
de und bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die an der Erstellung mitgewirkt haben, 
sowie allen Partnerinnen und Partnern, die mit uns 
gemeinsam die Steiermark weiter nach vorne bringen!

Herzlichst,
Mag. Michael Schickhofer
Landeshauptmann-Stellvertreter der Steiermark 
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │BEVÖLKERUNG
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Bevölkerungsveränderung

2008–2018 2017–2018

+ 36.513 + 2.916

+ 2,9 % + 0,2 %

unter 
20 Jahre

20 bis unter 
65 Jahre

18,2 % 61,7 %

20,1 % 
65 Jahre und älter

Altersgruppen

1.240.214

MännerFrauen
49,4 %50,6 %

612.053628.161

Bevölkerung
(1. 1. 2018)

(1. 1. 2018)
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │BEVÖLKERUNG

Österreich 89,4 %

Rumänien 1,5 %

Deutschland 1,3 %

Kroatien 1,1 %

Bosnien und Herzegowina 0,9 %

Ungarn 0,7 %

Türkei 0,6 %

Afghanistan 0,5 %

Slowenien 0,4 %

Russland 0,3 %

Lebenserwartung 2017

Bevölkerung der Steiermark nach 
Staatsangehörigkeit Top 10

Natürliche Bevölkerungsbewegung 
2017

11.385
Geborene

12.833
Gestorbene

-1.448
Differenz

79,2 Jahre
Männer

84,1 Jahre
Frauen

(Stand: 1. 1. 2018)
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Die am 1 . 1 . 2018 in der Steiermark lebenden Menschen 
hatten 160 verschiedene Staatsangehörigkeiten .

Weniger als fünf Personen kamen beispielsweise aus:

Haiti

Seychellen Panama

BahamasTansania

Wanderungssaldo nach 
Staatsangehörigkeit

Wanderungen 2017

27.069

Zuzüge
22.790

Wegzüge

Saldo 
4.279

Top 3 - 2008–2017

Rumänien
10.890

Deutschland
5.401

Ungarn
5.223

1

2 3
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │BEVÖLKERUNG

Beliebteste Vornamen 
im Jahr 2017

Bevölkerungsveränderung in den 
Regionen der Steiermark

Mädchen
1. Anna 
2. Emma
3. Laura

Buben
1. Maximilian 

2. Jonas
3. Paul

Stand zum 
1.  1.  2018

Veränderung 
08–18

Liezen 80 .082 -1,6 %

Obersteiermark Ost 159 .888 -4,9 %

Obersteiermark West 100 .390 -4,8 %

Oststeiermark 180 .527 +1,4 %

Südoststeiermark 85 .991 -2,0 %

Südweststeiermark 142 .770 +2,0 %

Steirischer Zentralraum 490 .566 +10,7 %

Steiermark 1.240.214 +3,0 %
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Die Steiermark in Zahlen

FLÄCHE & BAUWERKE
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │FLÄCHE UND BAUWERKE

Kleinste Region 
Südoststeiermark

1.007,1 km²

3.318,7 km²

Größte Region 
Liezen

Fläche

Fläche Steiermark
16.398,8 km2

58,0 %

Wald Gebirge

76,0 %

Dauersiedlungsraum

31,9 %

(Stand 2017)

(Stand 2017)
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │FLÄCHE UND BAUWERKE

175m

Kamin des Gas- und 
Dampfkraftwerkes Mellach

Höchstes Bauwerk:

Höchstes Gebäude:
Herz-Jesu-Kirche in Graz

Tiefster Punkt 200 m über
dem Meeresspiegel ist die Mur 
östlich von Bad Radkersburg

Tiefste Gemeinde 
Bad Radkersburg

längster 2-röhriger 
Tunnel Österreichs 

Plabutschtunnel 
10.085 m

110 m



16

DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │FLÄCHE UND BAUWERKE

788

Gipfel über 2 .000 Meter

Längster Fluss: Mur

300,6 km 
(in der Steiermark)

Größter See: 
Grundlsee

4,3 km²

Höchster Gipfel

Hoher Dachstein
2.995 m
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │FLÄCHE UND BAUWERKE

Bevölkerungsdichte
(Einwohner je km2)

24 50
78

85

90

76

260

33

Liezen

Obersteiermark West

Steirischer 
Zentralraum Südoststeiermark

Südweststeiermark

Steiermark
gesamt

Obersteiermark Ost
Oststeiermark
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KULTUR UND  
FREIZEIT
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2016 2017

Besucher des Steirischen Herbstes 61 .669 54 .076

Besucher der Styriarte 32 .645 30 .000

Besucher Universalmuseum 
Joanneum (Gesamt)

640 .373 580 .911

davon
Schloss Eggenberg – Schlosspark 220 .235 205 .402

Schloss Eggenberg – Prunkräume 37 .694 38 .031

Kunsthaus Graz 75 .739 72 .561

Landeszeughaus 44 .065 45 .756

Naturkundemuseum 32 .046 31 .104

DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │KULTUR UND FREIZEIT

Besucher der Theaterholding
Graz/Steiermark GmbH

Vorstellungen (inkl . Gastspiele)

2015/16 2016/17

463.570 509.467

1.322 1.423

Kultur und Freizeit
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Region 2017 2018 Veränderung 
in %

Liezen 1 .304 1 .283 -1,6

Obersteiermark Ost 2 .472 2 .454 -0,7

Obersteiermark West 1 .481 1 .449 -2,2

Oststeiermark 2 .678 2 .675 -0,1

Südoststeiermark 1 .363 1 .381 +1,3

Südweststeiermark 2 .067 2 .086 +0,9

Steirischer Zentralraum 6 .345 6 .343 ±0,0

Steiermark 17.710 17.671 -0,2

DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │KULTUR UND FREIZEIT

Kinosäle

Kinobesuche

Jahr 2015 Jahr 2016

7475

2.108.400 1.922.036

Zahl der Vereine 
(Stand jeweils Jänner)



HISTORISCHE STEIERMARK

1647

1797

1811
Baubeginn des Stahlwerks 
Franzenshütte in Donawitz

1854

Die erste Straßenbahn, 
gezogen von  Pferden, 

fährt in Graz

Landeshymne 
„Hoch vom Dachstein an“

Erstes Formel 1- 
Rennen am Österreich-

ring in Spielberg

Alpine Schi-WM 
in Schladming und 
Haus im Ennstal

Graz ist Kultur-
hauptstadt Europas

Alpine Schiwelt-
meisterschaft in 
Schladming

Abtrennung der 
Untersteiermark

Napoleon marschiert in 
die Steiermark ein, Friedens-

verhandlungen in Leoben

1837

Eröffnung der 
Semmeringbahn

1878

1919

1929

1982 
1970

2003

2013

Das Landes-
zeughaus wird 

fertiggestellt

Gründung des 
Joanneums



HISTORISCHE STEIERMARK

15 VOR CHRISTUS:
Noricum wird Teil des Römischen Reiches

70 NACH CHRISTUS
Stadtwerdung von 

Flavia Solva
Erste urkundliche 
Nennung der „Mark an der Mur“

1056

1160

1180

1186

1440

AB 1470
Beginn der Türkeneinfälle

1499 / 1500
Die berühmte Doppelwendel-
treppe in der Grazer Burg wird 
errichtet

Gründung der 
Grazer Universität, 

Rekatholisierung

1619
Der in Graz residierende 
Herzog Ferdinand wird 
römisch-deutscher Kaiser

1585

970

Die Traungauer aus 
Steyr erlangen die 
Herrschaft (Über-
gang zum Namen 

Steiermark) 

Panther als 
steirisches 
Wappentier

Steiermark wird 
Herzogtum

Georgenberger 
Handfeste – 
„Einigungsvertrag“ 
Steiermark / Österreich

Der steirische Herzog 
Friedrich wird römisch- 

deutscher König (Friedrich III.) 
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BILDUNG
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │BILDUNG

Wintersemester 2017/18

Schuljahr 2016/17

Studierende Anteil
Universität Graz 30 .130 47,5 %
Medizinische Universität Graz 3 .732 5,9 %
Technische Universität Graz 16 .247 25,6 %
Montanuniversität Leoben 3 .811 6,0 %
Universität für Musik und 
darstellende Kunst Graz

1 .880 3,0 %

Campus 02 Fachhochschule 
der Wirtschaft und FH Joanneum

5 .689 9,0 %

Pädagogische Hochschulen 1 .999 3,1%
Insgesamt 63.488 100 %

Schüler

Volksschulen 43.986
Hauptschulen/Neue Mittelschulen 28.846
Sonderschulen 665
Polytechnische Schulen 1.929
Allgemeinbildende höhere Schulen 28.493
Berufsschulen 16.616
Berufsbildende mittlere Schulen 5.106
Berufsbildende höhere Schulen 18.383
Lehrerbildende mittlere und höhere Schulen 870
Schulen im Gesundheitswesen 3.793
Sonstige Schulen 2.084
Insgesamt 150.771

Bildung
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │BILDUNG

Männer Frauen

Pflichtschule 19,3 % 30,4 %

Lehre 44,0 % 26,8 %

BMS 11,0 % 16,7 %

AHS 5,6 % 5,9 %

BHS (inkl . Kolleg) 8,6 % 8,1 %

Universität, FH, Hochschul-
verwandte Lehranstalt

11,5 % 12,1 %

Kinder

Krippen 3 .864

Kindergärten 29 .578

Altersgemischte Kinderbetreuungseinrichtungen 526

Horte 2 .463

Kinderbetreuungsquoten

0- bis 2-jährige Kinder 14,8 %
3- bis 5-jährige Kinder 87,8 %
6- bis 9-jährige Kinder 5,2 %

Schuljahr 2017/18

Höchste abgeschlossene
Ausbildung 2016 (ab 15 Jahren)*

0%

Pflichtschule

Männer

Frauen

Lehre BMS AHS BHS 
(inkl . Kolleg) Universität, FH, Hochschulverwandte Lehranstalt

10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

30,4%

19,3%

26,8%

44,0% 11,0% 5,6% 8,6% 11,5%

16,7% 8,1% 12,1%5,9%

*laut Abgestimmter Erwerbsstatistik zum 31 .10 .2016
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WIRTSCHAFT & 
ARBEITSMARKT
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │WIRTSCHAFT & ARBEITSMARKT

Graz 45.600

Liezen 34.300

Östliche Obersteiermark 36.200

Oststeiermark 28.100

West- und Südsteiermark 27.100

Westliche Obersteiermark 28.100

Bruttoregionalprodukt pro Kopf nach 
NUTS 3-Region 2015 (in EUR)

Wirtschaft und Arbeitsmarkt

Bruttoinlandsprodukt 2016

Steiermark: 44,3 Mrd. EUR
EUR/Kopf: 35.800

Österreich: 353,3 Mrd. EUR 
EUR/Kopf: 40.400

Die Steiermark erwirtschaftet mit einem Bevölkerungsanteil von 14,1 % 
genau 12,5 % des österr . BIPs
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │WIRTSCHAFT & ARBEITSMARKT

Bruttowertschöpfung 2016 
Steiermark

33,2 %
Industrie, Energie wirtschaft, 
Bau (Sekundärer Sektor)

Land- und Forstwirtschaft 
(Primärer Sektor)

1,9 %

Dienstleistungen 
(Tertiärer Sektor)

64,9 %

Von 2016 auf 2017 stieg die Zahl der 
Unternehmensgründungen in der Steiermark 

um +0,5 % (Österreich -1,7 %) .

Neugründungen 2017 in der Steiermark: 6.239

Neugründungen

Forschungs- und Entwicklungsquote: 5,14 %, 
1. Platz in Österreich

FFG-Gesamtförderung (ohne Breitband) 
2017 für die Steiermark: 168 Mio. Euro

(FFG: Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft)
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │WIRTSCHAFT & ARBEITSMARKT

2016 2017 Veränderung 
in %

Deutschland 5 .767 6 .284 9,0

USA 1 .376 1 .871 35,9

Italien 1 .382 1 .379 -0,2

Vereinigtes Königreich 850 875 3,0

China 934 866 -7,2

2016 2017 Veränderung 
in %

Italien 5 .435 6 .711 23,5

China 987,3 1 .077 9,1

Tschechische Republik 875,9 978 11,7

Ungarn 543,9 595 9,3

Slowenien 456,6 552 20,9

TOP 5 Exporte in Mio . Euro 
nach Bestimmungsland

TOP 5 Importe in Mio . Euro 
nach Ursprungsland

Exporte: 
21.554 

Mio. Euro

Importe: 
16.907 

Mio. Euro

*vorläufige Zahlen

Außenhandel Steiermark 2017
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │WIRTSCHAFT & ARBEITSMARKT

2017 Veränderung zu 
2016 in %

Insgesamt 12.821.161 +3,5

aus dem Inland 7.576.090 +1,6
davon Top 4
Steiermark 1 .935 .130 +4,8
Wien 1 .758 .549 -0,4
Niederösterreich 1 .575 .079 +1,6
Oberösterreich 917 .801 +1,0

aus dem Ausland 5.245.071 +6,2
davon Top 4
Deutschland 2 .539 .992 +3,4
Ungarn 481 .820 +4,9
Tschechien 343 .697 +14,6
Niederlande 271 .379 +19,1

*vorläufige Zahlen

Steiermark: Exporte 2017*, 
Anteil der Länder in % 

Tourismus – Übernachtungen 
Kalenderjahr 2017

Deutschland 
29,2 %

Italien 
6,4 %

USA 
8,7 %

Vereinigtes
Königreich 

4,1 %

China 
4,0 %

Schweiz 
3,3 %

Frankreich 
3,1 %

Slowenien 
2,7 %

Ungarn 
2,6 %

Korea 
2,6 %

restliche Staaten 
33,3 %
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │WIRTSCHAFT & ARBEITSMARKT

Übernachtungen 2017

Pendler in und aus der 
Steiermark zum 31 .10 . 2016

Anteil der Über-
nachtungen in der 
Steiermark nach 
Herkunftsland bzw . 
Bundesland

Deutschland 
19,8 %

Steiermark 
15,1 %

Wien 
13,7%

Niederösterreich 
12,3 %

Rest 
12,5 %

Oberösterreich 
7,2 %

Ungarn 
3,8 %

Kärnten 3,2 %

Tschechien 2,7 %

Salzburg 2,5 %

Tirol 1,9 %

Vorarlberg 0,9 %
Burgenland 

2,4 %

Niederlande 
2,1 %

Einpendler: 
316.261

Auspendler: 
341.026

Arbeitsmarktdaten 2017
Gesamt Männer Frauen

Unselbstständig
Beschäftigte

508 .478 274 .165 234 .313

Arbeitslose 40 .189 22 .960 17 .230

Arbeitslosenquote 7,3 % 7,7 % 6,8 %

Pendlersaldo -24.765
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │WIRTSCHAFT & ARBEITSMARKT

Auspendler in ...

andere 
Gemeinde 

des Bezirkes

anderen 
steirischen 

Bezirk

anderes 
Bundes-
land oder 
Ausland

Gesamt

Graz-Stadt - 24 .395 9 .254 33 .649

Deutschlandsberg 8 .576 9 .535 1 .754 19 .865

Graz-Umgebung 13 .780 41 .694 4 .076 59 .550

Leibnitz 10 .404 17 .101 2 .284 29 .789

Leoben 8 .424 5 .101 1 .796 15 .321

Liezen 14 .257 2 .158 4 .892 21 .307

Murau 3 .668 1 .891 2 .579 8 .138

Voitsberg 7 .048 9 .181 1 .462 17 .691

Weiz 13 .984 13 .981 2 .712 30 .677

Murtal 13 .901 4 .690 2 .718 21 .309

Bruck- 
Mürzzuschlag

16 .061 5 .777 3 .701 25 .539

Hartberg- 
Fürstenfeld

13 .400 9 .213 7 .719 30 .332

Südoststeiermark 11 .316 13 .994 2 .549 27 .859

Steiermark 
gesamt 134.819 158.711 47.496 341.026

Erwerbstätige am Wohnort 
589.322

Pendler auf Bezirksebene 2016*

54,2 % 
Männer

45,8 % 
Frauen

laut Abgestimmter Erwerbsstatistik zum 31.10.2016

*laut Abgestimmter Erwerbsstatistik zum 31.10.2016
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VERKEHR
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │VERKEHR

Jahr Beförderte 
Personen in Mio.

davon in Zone 
101 (Graz)

2014 75,48 54,56

Verkehr

PKW-Neuzulassungen 2017

45.890

Verkehrsverbund Steiermark 
- beförderte Personen

PKW-Bestand 
31. 12. 2017 Absolut Anteil in %

Benzin 315.530 42,3
Diesel 423.650 56,8
Elektro 2.279 0,3

Benzin + Elektro 2.832 0,4
Rest 1.712 0,2

Insgesamt 746.003 100

PKW-Dichte pro 1.000 Einwohner

602
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DIE STEIERMARK IN ZAHLEN │VERKEHR

Anteil Automarken Ende 2017 
(TOP 5 PKW-Bestand) 

21,8 % 8,3 % 6,1 % 5,5 % 5,4 %

Straßenverkehrsunfälle 2017

Verkehrsunfälle mit Personenschaden  
5.868

Verunglückte insgesamt 
7.486

davon: Verletzte 
7.410

Getötete (30-Tagesfrist)
76

Verkehrsunfälle je 1.000 Einwohner
4,7
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